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See the notice on TED website

308421-2026 - Gara
Germania – Servizi di ingegneria – Erweiterung, Umbau und Modernisierung der Schule 
Stockheim – Leistungen der Technischen Ausrüstung, Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 und 8, gemäß 
§§ 53 ff. HOAI - LPH 1-9
OJ S 87/2026 06/05/2026
Bando di gara o di concessione – regime ordinario
Servizi

1. Committente

1.1.  Committente
Nome ufficiale: Gemeinde Stockheim
E-mail: gemeinde@stockheim.bayern.de
Forma giuridica del committente: Autorità locale
Attività dell'amministrazione aggiudicatrice: Servizi generali delle amministrazioni pubbliche

2. Procedura

2.1.  Procedura
Titolo: Erweiterung, Umbau und Modernisierung der Schule Stockheim – Leistungen der 
Technischen Ausrüstung, Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 und 8, gemäß §§ 53 ff. HOAI - LPH 1-9
Descrizione: Die Gemeinde Stockheim plant die Erweiterung, Umbau und Modernisierung des 
Schulgebäudes in Stockheim. Eine Sanierung des zweiten Schulgebäudes in Reitsch ist nicht 
wirtschaftlich. Ziel der Maßnahme ist die zukunftsfähige bauliche, funktionale und 
pädagogische Weiterentwicklung des bestehenden Schulensembles unter Berücksichtigung 
aktueller Anforderungen an Schulgebäude, Ganztagsbetreuung sowie barrierefreie und 
wirtschaftliche Bauweise. Ausgangssituation und Projektziel: Die Grundschule Stockheim 
besteht aus einem gewachsenen Gebäudebestand, der den heutigen pädagogischen, 
räumlichen und funktionalen Anforderungen nur noch eingeschränkt entspricht. Insbesondere 
bestehen Defizite in den Bereichen: -räumliche Organisation und Flexibilität der Lernbereiche, -
Zuordnung und Qualität der Gemeinschafts , Ganztags und Mensabereiche, -funktionale 
Strukturierung der Verwaltungs und Nebenräume, -Barrierefreiheit und Erschließung, -
technische Ausstattung sowie energetischer Standard. Vor diesem Hintergrund wurde eine 
Machbarkeitsstudie erarbeitet, die als planerische Grundlage der weiteren Entwicklung dient. 
Das Projekt verfolgt das Ziel, bestehende Gebäudestrukturen weiterzuentwickeln, zusätzliche 
Flächen durch Anbauten zu schaffen und den Schulstandort insgesamt funktional, 
pädagogisch und technisch neu zu ordnen. Pädagogisch funktionales Konzept: Das Raum 
und Funktionskonzept orientiert sich an einem zeitgemäßen pädagogischen Ansatz mit 
offenen und flexibel nutzbaren Lernlandschaften. Vorgesehen ist unter anderem: -Umsetzung 
eines Lernbüro Konzepts mit unterschiedlichen Formaten des offenen und individualisierten 
Lernens, -Gliederung der Lernbereiche in Jahrgangs bzw. Lerncluster, -Ausbildung zentraler 
gemeinschaftlicher Bereiche („Gemeinsame Mitte / Marktplatz“) als Begegnungs und 
Kommunikationszonen, -Integration von Differenzierungs , Rückzugs und 
Gruppenarbeitsräumen, -funktionale Zuordnung von Spezial und Fachräumen (z. B. Werken, 
Musizieren, Forschen). Die Planung hat dabei sowohl die pädagogischen Zielsetzungen als 
auch die wirtschaftliche, nachhaltige und langlebige Nutzung des Gebäudes zu 
berücksichtigen. Baulicher Umfang Das Vorhaben umfasst folgende Maßnahmen: -
Anbaumaßnahmen zur Schaffung zusätzlicher pädagogischer und funktionaler Flächen, -
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Umbau und Modernisierungsmaßnahmen im bestehenden Schulgebäude, -Neuordnung und 
Erweiterung der Mensa und Ganztagsbereiche, -Anpassung der Verwaltungs und 
Servicebereiche, -barrierefreie Erschließung (u. a. vertikale Erschließung, WC Anlagen), -
Einbindung und Anpassung der Außenanlagen, soweit sie funktional mit dem Gebäude in 
Zusammenhang stehen. Die Maßnahmen sind in einem sensiblen baulichen und funktionalen 
Kontext umzusetzen und erfordern eine sorgfältige Abstimmung zwischen Neubau und 
Bestandsstrukturen. Planerische und technische Anforderungen Im Rahmen der Planung sind 
insbesondere zu berücksichtigen: -hohe Anforderungen an Funktionalität, Dauerhaftigkeit und 
Wirtschaftlichkeit, -Integration moderner technischer Gebäudeausrüstung in den Bestand, -
Berücksichtigung energetischer, konstruktiver und bauphysikalischer Anforderungen, -
Einhaltung der Anforderungen an Barrierefreiheit, Brandschutz und Arbeitssicherheit, Die 
Planung soll eine robuste, flexible und langfristig geeignete bauliche Lösung für den 
Schulbetrieb ermöglichen. Einzelne Bauabschnitte können ggf. erforderlich werden. Die 
Meilensteine zur Umsetzung des Projekts sehen vor: - Leistungsbeginn: Aug 2026 - FAG 
Antrag Dez 2026 - Baubeginn: Juli 2027 - Fertigstellung: April 2029 Die Gesamtkosten des 
Projektes (KG 200-700) werden auf 12,7 Mio € Brutto geschätzt, und gliedert sich in folgende 
Aufteilung der KG: - KG 200 ca. 0,15 Mio€ - KG 300 ca. 6,32 Mio€ - KG 400 ca. 2,69 Mio€ - 
KG 500 ca. 0,82 Mio€ - KG 600 ca. 0,5 Mio€ Es ist beabsichtigt mit dieser Ausschreibung 
folgende Leistungen zu beauftragen: Leistungen der Technischen Ausrüstung, 
Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 und 8, gemäß §§ 53 ff. HOAI LPH 1-9 Die Leistungen werden 
stufenweise beauftragt. Zunächst werden in der 1. Beauftragungsstufe die Leistungsphasen 
1+2 gemäß § 53 HOAI beauftragt. Die Leistungsphasen 3-9 werden stufenweise abgerufen. 
Ein Rechtsanspruch auf Gesamtbeauftragung besteht nicht.
Identificativo della procedura: d6cecc3b-9634-4e4e-a408-430c52382746
Identificativo interno: HLS
Tipo di procedura: Negoziata con previa indizione di gara / competitiva con negoziazione
La procedura è accelerata: no

2.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Servizi
Classificazione principale (cpv): 71300000 Servizi di ingegneria
Classificazione aggiuntiva (cpv): 42512300 Unità di riscaldamento, ventilazione e 
condizionamento d'aria

2.1.2.  Luogo di esecuzione
Indirizzo postale: Rathausstr. 1  
Località: Stockheim
Codice postale: 96342
Suddivisione del paese (NUTS): Kronach (DE24A)
Paese: Germania

2.1.4.  Informazioni generali
Base giuridica: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -
Diritto transfrontaliero applicabile: -

2.1.6.  Motivi di esclusione
Fonti dei motivi di esclusione: Avviso
Violazione degli obblighi connessi a motivi di esclusione previsti esclusivamente dalla 
legislazione nazionale: Ausschlussgründe (namentlich §§ 123, 124 GWB [= Gesetz gegen 
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Wettbewerbsbeschränkung], § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz, § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz, § 98c Abs. 1 Aufenthaltsgesetz, § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzt) werden 
dem deutschen Recht entsprechend geprüft.

5. Lotto

5.1.  Lotto: LOT-0001
Titolo: Erweiterung, Umbau und Modernisierung der Schule Stockheim - Leistungen der 
Technischen Ausrüstung, Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 und 8, gemäß §§ 53 ff. HOAI - LPH 1-9
Descrizione: Die Gemeinde Stockheim plant die Erweiterung, Umbau und Modernisierung des 
Schulgebäudes in Stockheim. Eine Sanierung des zweiten Schulgebäudes in Reitsch ist nicht 
wirtschaftlich. Ziel der Maßnahme ist die zukunftsfähige bauliche, funktionale und 
pädagogische Weiterentwicklung des bestehenden Schulensembles unter Berücksichtigung 
aktueller Anforderungen an Schulgebäude, Ganztagsbetreuung sowie barrierefreie und 
wirtschaftliche Bauweise. Ausgangssituation und Projektziel: Die Grundschule Stockheim 
besteht aus einem gewachsenen Gebäudebestand, der den heutigen pädagogischen, 
räumlichen und funktionalen Anforderungen nur noch eingeschränkt entspricht. Insbesondere 
bestehen Defizite in den Bereichen: -räumliche Organisation und Flexibilität der Lernbereiche, -
Zuordnung und Qualität der Gemeinschafts , Ganztags und Mensabereiche, -funktionale 
Strukturierung der Verwaltungs und Nebenräume, -Barrierefreiheit und Erschließung, -
technische Ausstattung sowie energetischer Standard. Vor diesem Hintergrund wurde eine 
Machbarkeitsstudie erarbeitet, die als planerische Grundlage der weiteren Entwicklung dient. 
Das Projekt verfolgt das Ziel, bestehende Gebäudestrukturen weiterzuentwickeln, zusätzliche 
Flächen durch Anbauten zu schaffen und den Schulstandort insgesamt funktional, 
pädagogisch und technisch neu zu ordnen. Pädagogisch funktionales Konzept: Das Raum 
und Funktionskonzept orientiert sich an einem zeitgemäßen pädagogischen Ansatz mit 
offenen und flexibel nutzbaren Lernlandschaften. Vorgesehen ist unter anderem: -Umsetzung 
eines Lernbüro Konzepts mit unterschiedlichen Formaten des offenen und individualisierten 
Lernens, -Gliederung der Lernbereiche in Jahrgangs bzw. Lerncluster, -Ausbildung zentraler 
gemeinschaftlicher Bereiche („Gemeinsame Mitte / Marktplatz“) als Begegnungs und 
Kommunikationszonen, -Integration von Differenzierungs , Rückzugs und 
Gruppenarbeitsräumen, -funktionale Zuordnung von Spezial und Fachräumen (z. B. Werken, 
Musizieren, Forschen). Die Planung hat dabei sowohl die pädagogischen Zielsetzungen als 
auch die wirtschaftliche, nachhaltige und langlebige Nutzung des Gebäudes zu 
berücksichtigen. Baulicher Umfang Das Vorhaben umfasst folgende Maßnahmen: -
Anbaumaßnahmen zur Schaffung zusätzlicher pädagogischer und funktionaler Flächen, -
Umbau und Modernisierungsmaßnahmen im bestehenden Schulgebäude, -Neuordnung und 
Erweiterung der Mensa und Ganztagsbereiche, -Anpassung der Verwaltungs und 
Servicebereiche, -barrierefreie Erschließung (u. a. vertikale Erschließung, WC Anlagen), -
Einbindung und Anpassung der Außenanlagen, soweit sie funktional mit dem Gebäude in 
Zusammenhang stehen. Die Maßnahmen sind in einem sensiblen baulichen und funktionalen 
Kontext umzusetzen und erfordern eine sorgfältige Abstimmung zwischen Neubau und 
Bestandsstrukturen. Planerische und technische Anforderungen Im Rahmen der Planung sind 
insbesondere zu berücksichtigen: -hohe Anforderungen an Funktionalität, Dauerhaftigkeit und 
Wirtschaftlichkeit, -Integration moderner technischer Gebäudeausrüstung in den Bestand, -
Berücksichtigung energetischer, konstruktiver und bauphysikalischer Anforderungen, -
Einhaltung der Anforderungen an Barrierefreiheit, Brandschutz und Arbeitssicherheit, Die 
Planung soll eine robuste, flexible und langfristig geeignete bauliche Lösung für den 
Schulbetrieb ermöglichen. Einzelne Bauabschnitte können ggf. erforderlich werden. Die 



308421-2026 Page 4/10

Meilensteine zur Umsetzung des Projekts sehen vor: - Leistungsbeginn: Aug 2026 - FAG 
Antrag Dez 2026 - Baubeginn: Juli 2027 - Fertigstellung: April 2029 Die Gesamtkosten des 
Projektes (KG 200-700) werden auf 12,7 Mio € Brutto geschätzt, und gliedert sich in folgende 
Aufteilung der KG: - KG 200 ca. 0,15 Mio€ - KG 300 ca. 6,32 Mio€ - KG 400 ca. 2,69 Mio€ - 
KG 500 ca. 0,82 Mio€ - KG 600 ca. 0,5 Mio€ Es ist beabsichtigt mit dieser Ausschreibung 
folgende Leistungen zu beauftragen: Leistungen der Technischen Ausrüstung, 
Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 und 8, gemäß §§ 53 ff. HOAI LPH 1-9 Die Leistungen werden 
stufenweise beauftragt. Zunächst werden in der 1. Beauftragungsstufe die Leistungsphasen 
1+2 gemäß § 53 HOAI beauftragt. Die Leistungsphasen 3-9 werden stufenweise abgerufen. 
Ein Rechtsanspruch auf Gesamtbeauftragung besteht nicht.
Identificativo interno: HLS

5.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Servizi
Classificazione principale (cpv): 71300000 Servizi di ingegneria
Classificazione aggiuntiva (cpv): 42512300 Unità di riscaldamento, ventilazione e 
condizionamento d'aria

5.1.2.  Luogo di esecuzione
Indirizzo postale: Rathausstr. 1  
Località: Stockheim
Codice postale: 96342
Suddivisione del paese (NUTS): Kronach (DE24A)
Paese: Germania

5.1.3.  Durata stimata
Data di inizio: 25/08/2026
Data di fine durata: 30/04/2030

5.1.6.  Informazioni generali
Partecipazione riservata: 
La partecipazione non è riservata.
Progetto di appalto non finanziato con fondi UE
L'appalto è soggetto all'accordo sugli appalti pubblici (AAP): sì
L'appalto si addice anche alle piccole e medie imprese (PMI): sì
Informazioni supplementari: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Appalto strategico
Obiettivo dell'appalto strategico: Nessun appalto strategico

5.1.9.  Criteri di selezione
Fonti dei criteri di selezione: Avviso
Criterio: Altri requisiti economici o finanziari
Descrizione del criterio di selezione: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die 
Berufsausübung wird zunächst unter Bezugnahme auf § 44 VgV auf Basis der folgenden 
Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: 1.) Basisinformation zum Unternehmen des 
Bewerbers (Name, Sitz, Gründungsjahr, Kontaktdaten) bzw. – soweit zutreffend – zu den an 
der Bewerbergemeinschaft beteiligten Unternehmen (Name, Sitz, Gründungsjahr, 
Kontaktdaten, Leistungsanteil) 2.) Eigenerklärung (soweit zutreffend) der 
Bewerbergemeinschaftsmitglieder zur gesamtschuldnerischen Haftung und Benennung 
desjenigen, der die Bewerbergemeinschaft vertritt. Nachweis der Vertretungsmacht auf 
Anforderung. 3.) Nachweis über die Berechtigung des vorgesehenen Entwurfsverfassers, die 
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Berufsbezeichnung Ingenieur zu tragen oder in Deutschland entsprechend tätig zu werden (§ 
75 Abs. 1 VgV) 4.) Erklärung zu wirtschaftlichen Verknüpfungen mit anderen Unternehmen 5.) 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 GWB 6.) Erklärung 
über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB 7.) Erklärung über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz, § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz, § 98c Abs. 1 Aufenthaltsgesetz, § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz 8.) Für 
ausländische Unternehmen in Bezug auf die vorstehenden Punkte 5.) bis 7.): Erklärung, dass 
keine Ausschlussgründe vorliegen, die nach den Rechtsvorschriften des jeweiligen Landes mit 
den vorgenannten gesetzlichen Anforderungen vergleichbar sind. 9.) Erklärung zum 
Russlandbezug des Bieters / die Bietergemeinschaft sowie von Unterauftragnehmern, 
Lieferanten oder eignungsverleihenden Unternehmen. 10.) Erklärung über eine eventuelle 
Weitergabe von Auftragsteilen an andere Unternehmen (§ 46 Abs. 3 Nr. 10 VgV). Will sich der 
Bewerber bei der Erfüllung des Auftrages der Leistungen anderer Unternehmen bedienen, so 
hat er die Weitergabe von Auftragsteilen verpflichtend anzugeben. Eine Benennung der 
Nachunternehmer erfolgt im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs unter Verweis auf § 36 Abs. 
1. S. 1 VgV freiwillig. Eine entsprechende Verpflichtungserklärung ist auf Anforderung 
nachzureichen. 11.) Beabsichtigt der Bewerber im Hinblick auf die Leistungsfähigkeit die 
Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu nehmen (Eignungsleihe gemäß § 47 VgV), 
so hat er diese zu benennen und für sie mit der Bewerbung einen eigenen Bewerbungsbogen 
abzugeben. Der Bewerber muss mit der Bewerbung nachweisen, dass ihm die für den Auftrag 
erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem er eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorlegt. Nimmt der Bewerber im Rahmen einer 
Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese 
Unternehmen in dem Umfang, in dem ihre Kapazitäten in Anspruch genommen werden, 
gemeinsam für die Auftragsdurchführung haften. Eine entsprechende Haftungserklärung ist 
auf Anforderung nachzureichen.
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura

Criterio: Referenze su servizi specifici
Descrizione del criterio di selezione: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die technische 
und berufliche Leistungsfähigkeit wird zunächst unter Bezugnahme auf § 46 VgV auf Basis der 
folgenden Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: Eignungsprüfung gemäß § 46 Abs. 3 Satz 
1 VgV: Anhand einer Liste der wesentlichen in den letzten 3 Jahren (2023-2025) erbrachten 
Leistungen wird die prinzipielle Eignung des Bewerbers geprüft. Bei dieser Liste ist je 
erbrachter Leistung die Angabe des Rechnungswertes (brutto, Kgr. 410+420+430+470+480 
DIN 276), der Leistungszeit sowie der öffentlichen oder privaten Auftraggeber der 
Dienstleistungen zu machen. Als prinzipiell geeignet werden Bewerber eingestuft, wenn Sie 
anhand der zu erstellenden Liste nachweisen können, dass aktuelle Erfahrungswerte bei der 
Erbringung vergleichbar komplexer Maßnahmen vorliegen.
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura

Criterio: Assicurazione professionale di indennizzo del rischio
Descrizione del criterio di selezione: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit wird zunächst unter Bezugnahme auf § 45 
VgV auf Basis der folgenden Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: Eigenerklärung zu einer 
Berufshaftpflichtversicherungsdeckung in Höhe von 3,0 Mio. EUR für Personenschäden und 
3,0 Mio. EUR für sonstige Schäden im Fall der Zuschlagserteilung. Die Versicherung muss für 
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die gesamte Vertragszeit unterhalten werden. Die Vorlage des Versicherungsnachweises 
nach Aufforderung ist zwingende Voraussetzung für die Zuschlagserteilung.
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura

Criterio: Fatturato annuo medio
Descrizione del criterio di selezione: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur Begrenzung 
der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordenden Bewerber nach § 51 Abs. 1 VgV folgende 
objektive Wertungskriterien herangezogen: 1. Erklärung über den durchschnittlichen 
Gesamtumsatz netto des Bewerbers in den letzten 3 Jahren von 2023 bis 2025 (§ 45 Abs. 1 
Nr. 1 VgV) – Wichtung 5 %. Die zu vergebenden Punkte werden wie folgt aufgeteilt: - 
Jahresmittel ≥ 400.000 EUR/a (5 Punkte) - Jahresmittel < 400.000 EUR/a und ≥ 300.000 EUR
/a (2,5 Punkte) - Jahresmittel < 300.000 EUR/a (0 Punkte)
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Ponderazione (punti, esatta): 5,00

Criterio: Media annuale della forza lavoro
Descrizione del criterio di selezione: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur Begrenzung 
der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordenden Bewerber nach § 51 Abs. 1 VgV folgende 
objektive Wertungskriterien herangezogen: 2. Angabe der Beschäftigten der letzten drei Jahre 
von 2023 bis 2025 für das gesamte Büro des Bewerbers in Bezug auf technisch ausgerichtete 
Aufgabenbereiche (in Anlehnung an § 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV) – Wichtung 5 %. Die zu 
vergebenden Punkte für technische Mitarbeitende (Ingenieure/Architekten, staatlich geprüfte 
Techniker, Meister u. ä.) werden wie folgt abgestuft: - durchschnittlich ≥ 4 Technische 
Mitarbeiter (5 Punkte) - durchschnittlich < 4 und ≥ 2 Technische Mitarbeiter (2,5 Punkte) - 
durchschnittlich < 2 Technische Mitarbeiter (0 Punkte)
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Ponderazione (punti, esatta): 5,00

Criterio: Referenze su servizi specifici
Descrizione del criterio di selezione: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur Begrenzung 
der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordenden Bewerber nach § 51 Abs. 1 VgV folgende 
objektive Wertungskriterien herangezogen: 3. Darstellung von maximal 3 Referenzprojekten 
aus den letzten 10 Jahren von 2016 bis zum Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang 
der Teilnahmeanträge gemäß IV.2.2) dieser Bekanntmachung, aus der die Erfahrung des 
Bewerbers bei Projekten mit vergleichbaren Anforderungen hervorgeht. Referenzprojekte die 
vor 2016 in Betrieb genommen wurden, werden bei der Wertung nicht berücksichtigt. Für die 
Maximalpunktzahl sollten folgende Anforderungen durch die Referenzprojekte erfüllt sein: 
Referenzprojekt 1+2 Neubau - Erweiterung - Bei dem Referenzprojekt handelt es sich um eine 
Neubau- oder Erweiterungsmaßnahme die unter Berücksichtigung öffentlicher 
Vergabevorschriften abgewickelt wurde - Bei dem Referenzprojekt handelt es sich um ein 
Bauvorhaben für Kinder ( Schule, KITA, Sporthalle ) - Durch den Bewerber wurden 
mindestens die Anlagengruppen 1,2,3,7 und 8 (gem. § 53 HOAI) erbracht? - Das 
Referenzprojekt ist vergleichbarer Größenordnung: Kosten Kgr. 410+420+430+470+480 ≥ 0,9 
Mio. € brutto. - Durch den Bewerber wurden mindestens die Leistungsphasen 2–8 gemäß § 55 
HOAI erbracht. - Derzeitiger Projektstand des Referenzprojekts ist mindestens 
Leistungsphase 8 oder das Projekt ist abgeschlossen. Referenzprojekt 3 Sanierung - Bei dem 
Referenzprojekt handelt es sich um eine Sanierungsmaßnahme die unter Berücksichtigung 
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öffentlicher Vergabevorschriften abgewickelt wurde - Bei dem Referenzprojekt handelt es sich 
um ein Bauvorhaben für Kinder ( Schule, KITA, Sporthalle ) - Durch den Bewerber wurden 
mindestens die Anlagengruppen 1,2,3,7 und 8 (gem. § 53 HOAI) erbracht? - Das 
Referenzprojekt ist vergleichbarer Größenordnung: Kosten Kgr. 410+420+430+470+480 ≥ 0,4 
Mio. € brutto. - Durch den Bewerber wurden mindestens die Leistungsphasen 2–8 gemäß § 55 
HOAI erbracht. - Derzeitiger Projektstand des Referenzprojekts ist mindestens 
Leistungsphase 8 oder das Projekt ist abgeschlossen. Die maximal zu erreichende Punktzahl 
im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs sind 100 Punkte (max. 5 Punkte für Gesamtumsatz + 
max. 5 Punkte für Mitarbeiterzahl + max. 90 Punkte für Referenzprojekte). Die teilweise 
Erfüllung der vorgenannten Kriterien führt nicht zum Ausschluss, sondern zu einer 
entsprechend geringeren Bewertung. Eine Übersicht ist der „Vergabeunterlagen C – 
Kriterienkatalog“ zu entnehmen.
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Ponderazione (punti, esatta): 90,00
Informazioni sulla seconda fase di una procedura in due fasi: 
Numero minimo di candidati da invitare alla seconda fase della procedura: 3
Numero massimo di candidati da invitare alla seconda fase della procedura: 5
La procedura si svolge in diverse fasi. In ogni fase possono essere eliminati alcuni partecipanti
Il committente si riserva il diritto di aggiudicare l'appalto in base alle offerte iniziali senza 
ulteriore negoziazione

5.1.10.  Criteri di aggiudicazione
Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: Personelle Besetzung - Gewichtung 40%
Descrizione: Personelle Besetzung
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 40
Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: Fachtechnische Lösungsansätze - Gewichtung 20%
Descrizione: Fachtechnische Lösungsansätze
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 20
Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: Strukturelle Herangehensweise an das Projekt/Projektanalyse - Gewichtung 20 %
Descrizione: Strukturelle Herangehensweise an das Projekt
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 20
Criterio: 
Tipo: Prezzo
Nome: Honorarangebot - Gewichtung 20%
Descrizione: Honorarangebot
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 20

5.1.11.  Documenti di gara
Lingue in cui i documenti di gara sono ufficialmente disponibili: tedesco
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Lingue in cui i documenti di gara (o loro parti) sono ufficiosamente disponibili: tedesco
Indirizzo dei documenti di gara: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27ad8f-eu
Canale di comunicazione ad hoc: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27ad8f-eu

5.1.12.  Condizioni di appalto
Modalità di presentazione: 
Presentazione elettronica delle offerte: Consentita
Indirizzo per la presentazione: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27ad8f-eu
Lingue in cui possono essere presentate le offerte o le domande di partecipazione: tedesco
Catalogo elettronico: Non consentita
Varianti: Non consentita
Gli offerenti possono presentare più di un'offerta: Non consentita
Termine per il ricevimento delle domande di partecipazione: 05/06/2026 12:00:00 (UTC+02:
00) ora dell'Europa orientale, ora legale dell'Europa centrale
Informazioni che possono essere integrate dopo la scadenza del termine di 
presentazione: 
A discrezione dell'acquirente, tutti i documenti mancanti relativi all'offerente possono essere 
presentati successivamente.
Informazioni supplementari: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Erklärungen und 
Nachweise gemäß § 56 Abs. 2 VgV nachzufordern.
Condizioni contrattuali: 
L'esecuzione dell'appalto deve avvenire nel contesto di programmi di lavoro protetti: No
Fatturazione elettronica: Non consentita
Si farà ricorso all'ordinazione elettronica: no
Sarà utilizzato il pagamento elettronico: no
Forma giuridica che deve essere assunta da un gruppo di offerenti cui viene aggiudicato un 
appalto: Gesamtschuldnerische haftende Bieter-/Bewerbergemeinschaft unter Benennung 
desjenigen, der die Bieter-/Bewerbergemeinschaft vertritt. Nachweis der Vertretungsmacht auf 
Anforderung.

5.1.15.  Tecniche
Accordo quadro: 
Nessun accordo quadro
Informazioni sul sistema dinamico di acquisizione: 
Nessun sistema dinamico di acquisizione

5.1.16.  Ulteriori informazioni, mediazione e ricorsi
Organizzazione competente per i ricorsi: Vergabekammer Nordbayern der Regierung von 
Mittelfranken
Informazioni sui termini per il riesame: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: — Der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, 
soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). — Bieter und Bewerber 
können die Unwirksamkeit eines Vertragsschlusses feststellen lassen, wenn der öffentliche 
Auftraggeber gegen die Informations- und Wartepflicht aus § 134 GWB verstoßen hat oder der 
Auftrag rechtswidrig ohne vorherige Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union 
vergeben wurde. Wurde der Bewerber / Bieter ohne Vorabinformation direkt durch den 
öffentlichen Auftraggeber informiert oder die Auftragsvergabe im EU-Amtsblatt 
bekanntgemacht, muss er einen Nachprüfungsantrag innerhalb von 30 Tagen einlegen, selbst 
bei unterbliebener Information jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss (§ 135 

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27ad8f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27ad8f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27ad8f-eu
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Abs. 2, Abs. 1 GWB). Neben den vorgenannten Rechtsbehelfsfristen sind folgende 
Rügefristen zu beachten: — Sieht sich ein am Auftrag interessiertes Unternehmen durch die 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist der Verstoß innerhalb 
einer Frist von 10 Kalendertagen gegenüber dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 
GWB). — Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung genannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB).
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulla procedura di appalto
: Hitzler Ingenieure GmbH & Co. KG
Organizzazione che riceve le domande di partecipazione: Hitzler Ingenieure GmbH & Co. KG
Organizzazione che tratta le offerte: Hitzler Ingenieure GmbH & Co. KG

8. Organizzazioni

8.1.  ORG-0001
Nome ufficiale: Gemeinde Stockheim
Numero di registrazione: 000
Indirizzo postale: Rathausstr. 1
Località: Stockheim
Codice postale: 96342
Suddivisione del paese (NUTS): Kronach (DE24A)
Paese: Germania
E-mail: gemeinde@stockheim.bayern.de
Telefono: 09265 8070
Profilo del committente: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27ad8f-eu
Ruoli di questa organizzazione: 
Committente

8.1.  ORG-0002
Nome ufficiale: Vergabekammer Nordbayern der Regierung von Mittelfranken
Numero di registrazione: 0000
Indirizzo postale: Promenade 27
Località: Ansbach
Codice postale: 91522
Suddivisione del paese (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Paese: Germania
E-mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefono: +49 98153-1277
Ruoli di questa organizzazione: 
Organizzazione competente per i ricorsi

8.1.  ORG-0003
Nome ufficiale: Hitzler Ingenieure GmbH & Co. KG
Numero di registrazione: DE 362851088
Servizio: VgV-Vergabemanagement
Indirizzo postale: Weimarer Str. 32
Località: München
Codice postale: 80807
Suddivisione del paese (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)

mailto:gemeinde@stockheim.bayern.de
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27ad8f-eu
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
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Paese: Germania
E-mail: markus.maul@hitzler-ingenieure.de
Telefono: +49 89 2555950
Indirizzo internet: https://www.hitzler-ingenieure.de
Ruoli di questa organizzazione: 
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulla procedura di appalto
Organizzazione che riceve le domande di partecipazione
Organizzazione che tratta le offerte

8.1.  ORG-0004
Nome ufficiale: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Numero di registrazione: 0204:994-DOEVD-83
Località: Bonn
Codice postale: 53119
Suddivisione del paese (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Paese: Germania
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefono: +49228996100
Ruoli di questa organizzazione: 
TED eSender

Informazioni sull'avviso

Identificativo/versione dell'avviso: a58aaa08-4dfe-4945-a84a-ebe23290df59  -  01
Tipo di formulario: Gara
Tipo di avviso: Bando di gara o di concessione – regime ordinario
Sottotipo di avviso: 16
Data di trasmissione dell'avviso: 05/05/2026 11:24:27 (UTC+02:00) ora dell'Europa orientale, 
ora legale dell'Europa centrale
Lingue in cui il presente avviso è ufficialmente disponibile: tedesco
Numero di pubblicazione dell'avviso: 308421-2026
Numero dell'edizione della GU S: 87/2026
Data di pubblicazione: 06/05/2026

mailto:markus.maul@hitzler-ingenieure.de
https://www.hitzler-ingenieure.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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